
Öffentliche Führungen & 
Museumspädagogische  
Aktionen

ÖFFENTLICHE FAMILIENFÜHRUNG  
DURCH „BURGGESCHICHTEN“
Eine Führung für die ganze Familie: Jeden Sonntag um 11 Uhr 
zeigen wir die spannendsten Details der Playmobil-Ausstel-
lung und geben einen Überblick über die Entwicklung der 
Burgengeschichte.

Ab 6 Jahren | ca. 45min
Im Eintrittspreis enthalten

GRUPPENFÜHRUNGEN DURCH  
„BURGGESCHICHTEN“
In einer einstündigen Führung zeigen wir die neue Playmobil-
Ausstellung und erzählen alles über die Entwicklung der Burg 
in Baden-Württemberg – von der Eisenzeit bis ins Spätmittel-
alter. Für die Führungen können auch Themenschwerpunkte 
„Kelten“ oder „Mittelalter“ gewählt werden.

Ab 6 Jahren | 1 Stunde | max. 16 Personen
50€

„BURGGESCHICHTEN“ ZUM ANFASSEN 

Welche Kleidung trugen die Kelten, wie schwer ist ein Ritter-
helm und warum sieht die eisenzeitliche Heuneburg so anders 
aus als das mittelalterliche Burgmodell? Diesen Fragen gehen 
wir in der Führung nach. Dabei dürfen die Teilnehmenden ex-
emplarisch selbst detailgetreue Kleidungsstücke anprobieren 
und archäologische Funde anschauen.

Ab 6 Jahren | 1,5 Stunden | max. 16 Personen
75€

MIT SCHWERT UND SCHILD

Der Ritterschild gehört mit Schwert und Lanze zu den 
wichtigsten Ausrüstungsgegenständen des mittelalterlichen 
Kämpfers. Der Schild diente nicht nur zur Verteidigung, er war 
auch mit bunten Farben bemalt und trug häufig das Wappen 
der Familie, damit der Ritter trotz Helm und Rüstung identi-
fiziert werden konnte. Motive der Wappen mit symbolischen 
Bedeutungen waren beispielsweise Waffen, Werkzeug e, 
Bauwerke, Menschen, Fabelwesen, Tiere, Pflanzenteile und 
Naturbilder.
In der Aktion „Mit Schwert und Schild“ bekommt ihr einen Ein-
blick in die mittelalterliche Heraldik – die Wappenkunde – und 
jedes Kind darf seinen eigenen hölzernen Schild bemalen.

Ab 6 Jahren | max. 16 Personen | 2 Stunden
2 Begleitpersonen erhalten kostenlosen Eintritt
120 € inkl. Material



HINTER DICKEN MAUERN

Eine mittelalterliche Burg war in der Regel äußerst stabil ge-
baut. Angreifer mussten deshalb schweres Geschütz auffah-
ren, um gegen die dicken Mauern anzukommen – zum Beispiel 
Katapulte. Die Wurfgeschütze haben eine lange Geschichte 
und wurden immer weiter perfektioniert.

In der Aktion „Hinter dicken Mauern“ bauen wir ein funktio-
nierendes Holz-Modell eines Katapultes. In Kleingruppen wird 
dabei jeweils ein Modell pro Gruppe hergestellt. Die Aktion 
eignet sich vor allem für Kindergeburtstage und andere 
Feiern.

Ab 10 Jahren | max. 16 Personen |2 Stunden
2 Begleitpersonen erhalten kostenlosen Eintritt
120 € inkl. Material

BEHÜTET UND BESCHÜTZT

Bei Kämpfen unter Rittern landete das Schwert durchaus 
auch mal am Kopf des Gegners. Zur Ausrüstung gehört des-
halb natürlich auch ein guter Helm. Damit die Ritter trotz 
Helm erkannt werden konnten, wurden diese oft mit dem 
Wappen ihrer Familie verziert. Die Bestandteile der Wappen – 
zum Beispiel Tiere, Waffen oder Fabelwesen, hatten meist 
dabei eine symbolische Bedeutung.

In der Aktion „Behütet und beschützt“ werden Ritterhelme 
aus stabiler Pappe gefertigt und verziert. Außerdem bekommt 
ihr einen Einblick in die mittelalterliche Wappenkunde, die 
Heraldik.

Ab 6 Jahre | max. 16 Personen | 2 Stunden
2 Begleitpersonen erhalten kostenlosen Eintritt
120€ inkl. Material

KELTISCHER SCHMUCK

Die Heuneburg war schon in der Eisenzeit ein wichtiges Pro-
duktionszentrum für Schmuck und Gebrauchsgegenstände 
in Süddeutschland. Kunstfertig wurden dort beispielsweise 
Halsringe hergestellt. Denn schon in der Eisenzeit wurde über 
weite Distanzen Handel getrieben und auch Güter aus fernen 
Gegenden fanden ihren Weg zur Heuneburg. 

In der Aktion „Keltischer Schmuck“ werden nach keltischen 
Vorbildern Arm- und Halsringe, so genannte ‚Torques‘ aus 
Draht gebogen. Natürlich lernt ihr nebenbei auch viel über 
das Leben und Handel auf der Heuneburg.

Ab 6 Jahre | max. 16 Personen | 2 Stunden
2 Begleitpersonen erhalten kostenlosen Eintritt
120€ inkl. Material
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